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Alles hat ein Ende
Auch das Warten auf den Radweg zwischen Grünthal und Regensburg?
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Amtliche Bekanntmachungen

Vereinfachte Umlegung Hölzlhofstraße
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 
20.05.2015 für die Flurstücke 1085, 494/1, 496/8, 496/9 und 
496/10 der Gemarkung Grünthal II, behandelt im Fortführungs-
nachweis Nr. 777 Gemarkung Grünthal II des Vermessungsam-
tes Regensburg, ist am 28. Juli 2015 unanfechtbar geworden.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige 
Rechtszustand durch den in dem vereinfachten Umlegungs-
verfahren nach § 80 Baugesetzbuch (BauGB) vorgesehenen 
neuen Rechtszustand ersetzt. Die neuen Eigentümer werden 
hiermit in den Besitz der zugeteilten Grundstücksteile eingewie-
sen (§ 83 Abs. 2 BauGB). Soweit im Beschluss über die verein-
fachte Umlegung nach § 80 BauGB nichts anderes festgelegt 
ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten oder zugewie-
senen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neuen Eigentümer 
über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteile werden 
Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugewiesen werden.
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich 
nicht auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83 Abs. 3 
BauGB). Geldleistungen wurden beglichen.
Wenzenbach, den 12.08.2015
Gemeinde Wenzenbach
gez.
Koch
Erster Bürgermeister

Informationen der Gemeindeverwaltung

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Telefon .................................................................... 09407/309-0
Telefax ................................................................ 09407/309-160
E-Mail .......................Gemeinde.Wenzenbach@wenzenbach.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag  ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag  ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungstermine

September 2015
Restmüll:  Do, 10.09.
 Do, 24.09.
Papiertonne:  P1 = Do, 24.09.
 P2 = Fr, 25.09.
Restmüll:  ganz Wenzenbach
Papiertonne:  P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag ..........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag ......................................................14:00 - 18:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
Mi, 02.09. 15-18 Uhr
Sa, 05.09. 14-17 Uhr
Mi, 09.09. 15-18 Uhr
Sa, 12.09. 14-17 Uhr
Mi, 16.09. 15-18 Uhr
Sa, 19.09. 14-17 Uhr
Mi, 23.09. 15-18 Uhr
Sa, 26.09. 14-17 Uhr

Altreifen
——————

Umweltmobil
Sa, 26.09. 08.00-12.00 Uhr Regenstauf, Wertstoffhof

Fundsachen

vom 16.07.2015 bis 15.08.2015
- 1 Smartphone
- 1 USB-Kabel
- 1 Ohrring
- 1 Puppe
- 2 Schäferhunde (weibl.)
- 1 Sonnenbrille

Veranstaltungen über den Online-
Veranstaltungskalender melden

Die Gemeinde Wenzenbach und der Landkreis Regensburg 
veröffentlichen für ihre Bürgerinnen und Bürger wie auch Gäste 
wichtige Veranstaltungen über einen Online-Kalender auf der 
jeweiligen Website (siehe Menüpunkt „Veranstaltungskalender“ 
auf unserer Website www.wenzenbach.de). Damit eine aktu-
elle Einpflege der regionalen Veranstaltungen gewährleistet ist, 
besteht die Möglichkeit, dass auch Vereine, Institutionen und 
Bürger ihre relevanten Veranstaltungen melden können. Durch 
die Meldung des jeweiligen Vereins/Institution wird die korrekte 
inhaltliche Einpflege sichergestellt und die Gemeindeverwal-
tung entlastet.
Wenn von Ihnen eine Veranstaltungsmeldung erwünscht ist, 
bitten wir Sie um folgende Vorgehensweise: In unserem oben 
genannten Online-Kalender finden Sie den Menüpunkt „Ver-
anstaltung melden“. Das Menüfeld ist über selbsterklärende 
Punkte einfach zu bedienen. Pflichtangaben sind mit einem 
„(*)“ versehen. Durch die Auswahl des Veranstaltungsortes 
wird die Veranstaltung an die bearbeitende Gemeindeverwal-
tung übermittelt. Wichtig: bitte hinterlegen Sie unbedingt die 
Adresse oder den Namen der Örtlichkeit (z. B. Grundschule 
Musterhausen) an welcher die Veranstaltung stattfindet. Sollten 
Sie Bilder oder Logos einpflegen, müssen diese im Querformat 
sein und eine Dateigröße von mindestens 1024 mal 768 Pixel 
haben. Bitte achten Sie darauf, dass Sie über die kompletten 
Nutzungsrechte der Mediendaten verfügen und abgebildete 
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Zudem 
muss der Veranstaltung mindestens eine Kategorie zugewie-
sen werden.
Wir danken Ihnen vielmals für die Nutzung unseres Veranstal-
tungskalenders. Für Fragen stehen Ihnen gerne die Webredak-
teure Herr Hirschinger (Tel. 309-118) und Herr Hofstetter (Tel. 
309-112) zur Verfügung.

Redaktionsschluss
für die September-Ausgabe ist

Mittwoch, 16. September 2015, 9.00 Uhr
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Bürgermeister verabschiedet Albert Bremm

Am 1. August trat Albert Bremm nach 7 Jahren als Mitarbeiter 
des gemeindlichen Bauhofs seinen wohlverdienten Ruhestand 
an. Bürgermeister Sebastian Koch bedankte sich bei Albert 
Bremm für seinen engagierten Einsatz im Dienst der Gemeinde 
und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute.

Spielplatztour des Bürgermeisters
Spielplätze - keine leichte Kost für Bauhof und Verwaltung. Viele 
Eltern wollen im Idealfall einen Spielplatz direkt vor der Haustür. 
Der Wunsch ist mehr als verständlich, spießt sich jedoch mit 
einem zweiten zentralen Anliegen: Möglichst viele Spielgeräte 
im möglichst guten Zustand. Die Gemeinde Wenzenbach hält 
etwa 20 Spielplätze vor. Darunter gibt es auch einige große 
Spielplätze, die sich bei Bürgerinnen und Bürgern aus dem 
gesamten Gemeindegebiet großer Beliebtheit erfreuen. Andere 
Spielplätze sind eher spartanisch ausgestattet und eignen sich 
daher eher zum kurzweiligen Aufenthalt/Austoben.
Diese Mischung ergab sich über die letzten Jahre hinweg eher 
unkoordiniert und ist auch deshalb noch optimierungsfähig. 
Bürgermeister Sebastian Koch hat sich zum Ziel gesetzt, eine 
tragfähige Balance innerhalb der Wenzenbacher Spielplatz-
landschaft zu generieren. Hierbei möchte er keineswegs über 
die Köpfe der Eltern hinweg entscheiden. Vielmehr wird der 
Bürgermeister im September mit Eltern, Kindern und Anliegern 
bei seiner Spielplatztour den Dialog suchen.
Im Detail wird es um folgende Punkte gehen:
•	 Gibt	 es	 akuten	 Handlungsbedarf	 bei	 den	 bestehenden	

Spielgeräten?
•	 Welche	Ausstattungsgegenstände	fehlen	noch?
•	 Auf	 welche	 Gerätschaften	 könnten	 ggfs.	 auch	 verzichtet	

werden?
•	 Ist	 es	 sinnvoll,	 im	 Ortsteil	 eine	 große	 zentrale	 Spielplatzlö-

sung in Angriff zu nehmen?
•	 Mit	 welchen	 Maßnahmen	 kann	 das	 Verhältnis	 zwischen	

Spielplatznutzern und -anliegern verbessert werden?
Wenn wir ihr Interesse geweckt haben, können sie einfach vor-
beikommen:
Datum:
Uhrzeit: Spielplatz:
11. September 2015
14:00 Im Tal (Grünthal)
11. September 2015
14:20 Sauerwies (Grünthal)
11. September 2015
14:40 Hüttenstraße (Grünthal)
11. September 2015
15:00 Heiglbauerweg (Grünthal)
11. September 2015
15:45 Lisztstraße - „Kollerarena“ (Irlbach)
11. September 2015
16:00 Grünthaler Str. (Irlbach)
11. September 2015
16:30 Am Weiherdamm (Fußenberg)
25. September 2015
14:00 Mitterfeldweg (Wenzenbach)

25. September 2015
14:30  Kapellenweg (Wenzenbach)
25. September 2015
15:00 Weiße Marter (Wenzenbach)
25. September 2015
15:30 Osthang (Probstberg)
25. September 2015
16:00 Mittlere Talstraße (Probstberg)
25. September 2015
16:30 Am Schönberg (Schönberg)

Pflege von Grundstücken
Die Gemeinde Wenzenbach weist darauf hin, dass Äste und 
Sträucher, die in den Straßengrund ragen, bis zur Grundstücks-
grenze zurückgeschnitten werden müssen. Insbesondere gilt 
dies für Hecken und Sträucher an Straßeneinmündungen und 
entlang von Bürgersteigen. Soweit sie für den Straßenverkehr 
eine Sichtbehinderung darstellen, müssen sie entfernt werden.
Durch das zuständige Entsorgungsunternehmen werden wie-
derholt Beschwerden geführt, dass die Müllfahrzeuge durch 
in den Straßenraum ragende Sträucher und Äste dermaßen 
behindert werden, dass einige Straßenzüge bereits nicht mehr 
angefahren wurden und somit nicht mehr entsorgt werden kön-
nen. Es wurden bereits Fahrzeuge der Entsorgungsunterneh-
men beschädigt. Über Geh- und Radwegen ist ein Lichtraum 
von mindestens 2,50 Meter, über Fahrbahnen von mindestens 
4,50 Meter, freizuhalten.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass in letzter Zeit 
aufgrund der Wettergeschehnisse mehrere Bäume umgefal-
len sind, die kernfäulig waren. Eine Prüfung, ob ihre Bäume 
gesund sind ist deshalb unerlässlich. Nur somit kann man 
eventuelle Haftungsansprüche ausschließen.
Weiter ist zu beachten, dass die Bürgersteige bzw. die Fläche 
einen Meter entlang von Grundstücken nicht nur im Winter von 
Eis und Schnee geräumt werden müssen, sondern auch in der 
übrigen Zeit (meist die gesamte Straßenfläche)zu reinigen ist. 
Hierbei ist vor allem darauf zu achten, die Fläche zwischen 
Straße und Gehweg von Grasbewuchs freigehalten wird. Bei 
mangelnder Pflege verringert sich die Lebensdauer der Stra-
ßen. Eine Erneuerung geht in Form von Ausbaubeiträgen letzt-
endlich wieder zu Lasten der Anlieger.
Ferner sollen alle Grundstücksbesitzer, noch nicht bebaute und 
im Innerortsbereich liegende Grundstücke mindestens zweimal 
jährlich mähen und in Ordnung halten.
Schnittgut kann im Wertstoffhof bzw. der Kompoststelle Gra-
benbach angeliefert werden.
Bei der Pflanzung von Hecken, Sträuchern und Bäumen ist 
zu beachten, dass nach dem BGB/AGAGB ein Grenzabstand 
Stammstammmitte 0,50 Meter einzuhalten ist, wobei eine Höhe 
von 2 Meter nicht überschritten werden darf. Bäume dürfen in 
einem Abstand von mindestens 2 Metern von der Grundstücks-
grenze entfernt gepflanzt werden.

Freilaufende Hunde
Das Thema freilaufende Hunde ist momentan wieder beson-
ders aktuell. Es wird derzeit ein schwarzer großer Hund im 
Bereich Oberlindhofstaße beobachtet, der immer auftaucht, 
wenn die Mülltonnen zur Abholung bereitstehen, diese 
dann umwirft und wieder verschwindet. Dies ist natürlich 
besonders in der Sommerzeit sehr unangenehm.
Es werden die Hundebesitzer gebeten, besonders in der 
Abfuhrwoche der Mülltonnen, darauf zu achten, dass ihr 
Hund nicht unangeleint das Grundstück verlassen kann.
 Jeder Hundehalter sollte sich in diesem Zusammenhang ver-
gegenwärtigen, dass er mit einem solchen Verhalten gegen 
geltendes Recht verstößt, und diese Verstöße mit empfindli-
chen Geldbußen geahndet werden können:
Ordnungswidrig handelt im Übrigen auch, wer Tiere, für die er 
verantwortlich ist, außerhalb eingezäunter Grundstücke ohne 
genügend Aufsicht oder Sicherung laufen lässt.
Wir bitten deshalb alle Hundehalter darum, ihre Tiere im 
eigenen eingezäunten Grundstück auslaufen zu lassen.
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Pfarrer Lautenbacher  
verlässt die Pfarrgemeinde Irlbach

Ende Juli verabschiedete sich Marcus Lautenbacher mit einem 
gutbesuchten Gottesdienst mit anschließender Feier im Pfarr-
garten von den Pfarrgemeindemitgliedern. Ab Herbst wird er 
als Kurpfarrer in Bad Gögging tätig sein. Bürgermeister Sebas-
tian Koch verabschiedete Pfarrer Lautenbacher im Rahmen der 
Abschiedsfeier mit einer kleinen Ansprache, die wir den Amts-
blatt-Lesern im genauen Wortlaut nicht vorenthalten wollen.

Sehr geehrter Herr Pfarrer Lautenbacher,
meine sehr verehrten Damen und Herren,
ich gelte gemeinhin als halbwegs begabter Redner. Trotz-
dem bin ich heute recht nervös, soll ich doch in Folge Einen 
verabschieden, der meine eigenen rhetorischen Fähigkeiten 
nochmals überbietet. Herr Pfarrer, der früherer Bundesland-
wirtschaftsminister Josef Ertl stellte in den 70iger-Jahren einmal 
fest: „Politiker erleiden oft das gleiche Schicksal wie Pfarrer. Sie 
reden zu denen, die sowieso glauben, und diejenigen, die es 
eigentlich angeht, hören nicht zu.“
Wer Ihnen allerdings nicht zuhört, versäumt einiges. Ich habe 
in meinem Leben schon einer ganzen Reihe an Predigern lau-
schen dürfen. Neun Jahre war ich hier in Irlbach Ministrant. 
Während meines Erststudiums an der Beamtenhochschule in 
Herrsching besuchte ich regelmäßig Gottesdienste im Kloster 
Andechs. 2010 verschlug es mich berufsbedingt nach Mün-
chen. Auch dort besuchte ich Gottesdienste. Ab 2012 lebte ich 
bis zu meiner Wahl zum Bürgermeister in Teilen in Regensburg 
und hörte dort in St. Paul oder St. Wolfgang zumeist gute und 
geistreiche Predigten für ein überwiegend studentisches Pub-
likum. Ihre Predigten werden mir aber stets besonders in Erin-
nerung bleiben, sind sie doch gekennzeichnet von Witz und 
Weltbezug. Politiker und Pfarrer haben ein zentrales Problem 
gemein: Die richtigen Worte finden. Komplexe Dinge verständ-
lich machen.
Mir fällt dies offen gestanden recht schwer und dabei geht 
es bei mir in der Regel um verhältnismäßig triviale Dinge wie 
den Winterdienst, Tempolimits, ein Parkverbot beim Irlbacher 
Kindergarten, neue Spielgeräte für einen Spielplatz oder den 
Abschluss der Sanierungsarbeiten im Haus Rupert.
Ihre Themen sind da wahrlich anspruchsvoller. Es geht um 
die Theodizee-Frage, trinitätstheologische Ansätze, Gottesbe-
weise, die Inkarnation Gottes in Jesus von Nazareth mit allem 
was dazugehört …
Ja, in der diesjährigen Osternacht wagten sie sich sogar an 
die Auferstehung ran und das - wie so häufig- mit einem vor-
trefflichen Gespür dafür, die Thematik auf eine verständliche 
Kernaussage herunter zu brechen. Ich, lieber Herr Pfarrer, bin 
mir sicher, dass man sich in Irlbach noch lange daran erinnern 
wird, wie mitten in der Osternacht plötzlich die Musik von der 
Sendung mit der Maus einsetzte. Ebenso so legendär sind 
sicher ihre Erklärungsversuche zur Dreifaltigkeit und Dreiei-
nigkeit Gottes. Da diskutieren kluge Kirchenväter im dritten bis 
fünften Jahrhundert auf mehreren Konzilen mehr oder minder 

ergebnislos über dieses theologische Modell und sie liefern 
1600 Jahre später äußerst unterhaltsam endlich einen ver-
ständlichen Erklärungsansatz - MITTELS BABUSCHKA-PUPPE! 
Das mag man nun befremdlich, blasphemisch oder modern 
empfinden, in jedem Fall ist es ein Versuch Gottesdienste für 
diejenigen wieder attraktiv zu machen, die zunehmend nichts 
mehr mit den liturgischen Vollzügen unserer Glaubensgemein-
schaft anfangen können.
Herr Pfarrer, sollte Sie die Tätigkeit in Bad Gögging irgendwann 
nicht mehr hinreichend auslasten, sollten Sie ernsthaft eine 
Karriere als Fernsehprediger ins Auge fassen. Etwas flapsig 
gesagt: Sie haben die rühmliche Veranlagung dazu, Jürgen 
Fliege zu beerben.
Spaß beiseite! Die Pfarrgemeinde Irlbach verliert einen Pfarrer, 
der innerhalb der Katholischen Kirche - insbesondere unter 
den jungen Geistlichen - heutzutage nur noch schwer zu finden 
ist. Sie sind ein moderner Pfarrer. Einer, der sich nicht voller 
Gräuel von der heutigen Gesellschaft abwendet, um im kleinen 
elitären Kreis über den Wandel der Zeit zu schimpfen, sondern 
sich diesem mit klarer Haltung stellt und in ihm mit der frohen 
Botschaft des Herrn zu überzeugen weis.
Herr Lautenbacher, diese Rede soll kein schwülstiger Nachruf 
werden. Dafür sind sie zu jung und ich im Wesen zu nüchtern.
Jeder hier weiß, dass es gelegentlich auch kritische Stimmen 
zu Ihnen und Ihrer Amtsführung gab. Eine war, dass sie als 
frommer Geistlicher bevorzugt Hugo-Boss-Anzüge tragen. 
Dass sie sich diese Kritik nicht allzu sehr zu Herzen nehmen 
sollten, möchte ich mit meinem Abschiedsgeschenk an Sie 
zum Ausdruck bringen.
Es ist eine rote - wie könnte es anders sein - Hugo-Boss-Kra-
watte.
Pfarrer Lautenbacher, es mag sein, dass sie in manchen 
Kreisen eine umstrittene Persönlichkeit sind. Unumstritten ist 
jedoch, dass sie eine Persönlichkeit sind und zwar eine, die in 
den letzten Jahren die Pfarrgemeinde positiv geprägt und mit-
gestaltet hat. Im Namen der Gemeinde Wenzenbach wünsche 
ich Ihnen alles Gute für Ihren weiteren Lebensweg, auf den ich 
Ihnen einige Zeilen aus dem Gedicht „Stufen“ von Herrmann 
Hesse mitgeben möchte:

„Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe
bereit zum Abschied sein und Neubeginne,

um sich in Tapferkeit und ohne Trauern
in and’re neue Bindungen zu geben.

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und der uns hilft zu leben.“
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Ein wahrlich heißes Fest
Impressionen vom Bürgerfest 2015
Die Fotos stammen mitunter von H. Lengdobler und T. Schneider.
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Radweg Grünthal - Regensburg: 
Ist endlich eine Lösung in Sicht?

Am 11. August berichtete der Regionalsender TVA in seinem 
Journal über den fehlenden Radweg zwischen Grünthal und 
der Stadt (das Video finden sie unter www. wenzenbach.de). 
In diesem Bericht kam unter anderem der Regensburger Ober-
bürgermeister zu Wort. Joachim Wolbergs stellte fest:
„Es besteht die dringende Absicht des Oberbürgermeisters 
und der Koalition, dass wir diesen Radweg in dieser Wahlpe-
riode fertigstellen. Das hat für uns oberste Priorität und darauf 
kann sich Sebastian Koch verlassen.“

Foto: R. Strasser

Auf Nachfrage konkretisierte der Oberbürgermeister seine 
Pläne nochmals im Fernsehinterview und erklärte, dass die 
komplette Strecke von ca. 1,4 Kilometern zwischen Brandlberg 
und Grünthal errichtet werden soll.
Sebastian Koch zeigte sich über die Ankündigung erfreut, ist 
sie doch ein Indiz dafür, dass die Stadt fortan interkommunal 
und partnerschaftlich stärker mit Wenzenbach zusammenarbei-
ten möchte. In der gegenwärtigen Diskussion um das Investiti-
onsprogramm der Stadt für die Jahre 2015 bis 2019 wird von 
manchen Seiten der komplette Radweglückenschluss verwor-
fen. Indes wird die Errichtung eines Radwegs stadtauswärts 
bis zur Vorderen Keilbergstraße postuliert. Bürgermeister Koch 
stellte in den vergangenen Wochen vermehrt klar, dass nur eine 
Gesamtlösung Verkehrssicherheit generieren kann. Um davon 
auch die politischen Entscheidungsträger in der Stadt Regens-
burg zu überzeugen, lud der Wenzenbacher Bürgermeister am 
17. Juli zusammen mit dem ADFC Regensburg zu einer ver-
kehrspolitischen Radtour mit vielen Stadt- und Gemeinderäten 
ein. Unter den Teilnehmern war auch der 3. Bürgermeister der 
Stadt Jürgen Huber, der Koch in dieser Sache seine Unterstüt-
zung zusagte.
Mitte August erhielt Sebastian Koch dann auch die schriftliche 
Zusage des Oberbürgermeisters. Joachim Wolbergs versichert 
darin seinem Amtskollegen, dem Stadtrat vorzuschlagen, die 
Mittel für die Planung und den Bau des Radwegs ins Investiti-
onsprogramm aufzunehmen.
Wir werden sehen, wie sich die Angelegenheit weiterentwi-
ckelt. Aktuell fehlen 1200 m Radweg auf Stadtgebiet und ca. 
200 Meter im Hoheitsbereich der Gemeinde Wenzenbach. In 
den kommenden Monaten wird es nun vor allem darum gehen, 
Grund für den Radweg zu erwerben. Dieses Unterfangen wird 
gewiss nicht leicht, aber die politische Gemeinde ist in jedem 
Fall dazu bereit, mit der Stadt gemeinschaftlich an einer tragfä-
higen Lösung zu arbeiten.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst Telefon: 112

„Ritter Rost“ begeistert alle

Johanniter-Jugend Wenzenbach  
macht Ausflug zur Waldbühne
Wenzenbach/Furth im Wald. Langeweile in den Ferien? Die 
kommt bei der Johanniter-Jugend Wenzenbach bestimmt nicht 
auf. Als die Mädchen und Jungen erfuhren, wohin das Aus-
flugsziel dieser Tage ging, waren die Kinder recht aufgeregt: 
Sie schauten sich nämlich das Stück „Ritter Rost“ auf der Wald-
bühne in Furth im Wald an.
Nachdem sich alle am naheliegenden Spielplatz richtig aus-
getobt hatten, nahmen die Kinder gespannt auf ihren Plätzen 
vor der Tribüne Platz. Allein die Kulisse der Waldbühne sorgte 
für Begeisterung. Und dann ging das Abenteuer um Ritter Rost 
auch schon los: Er selbst hält sich für den tapfersten, mutigs-
ten und besten Ritter von ganz Schrottland. Doch leider gehen 
hier seine Selbsteinschätzung und die Wirklichkeit weit ausei-
nander. Denn eigentlich ist Ritter Rost eher ein liebenswerter 
Angeber, der den Mund oft viel zu voll nimmt. Zum Glück hat 
er Freunde wie den Drachen Koks und das Burgfräulein Bö, die 
dem Ritter treu zur Seite stehen und ihm helfen seine Ritterli-
zenz bei König Bleifuß zu verlängern. „Diese Geschichte hat 
nicht nur die Kleinen in ihren Bann gezogen“, erzählt Bettina 
Pfeilschifter, Gruppenleiterin der Johanniter-Jugend in Wenzen-
bach, mit einem Lächeln.
Doch nicht nur die spannende Geschichte um „Ritter Rost“ 
war eindrucksvoll. Auch die Pyrotechnik-Effekte, die heuer zum 
ersten Mal eingesetzt wurden, machten den Besuch der Wald-
bühne zu einem spektakulären Erlebnis für Klein und Groß. 
Zum Abschluss durften die Kinder sich noch Autogramme von 
den Darstellern holen und mit ihnen Fotos machen. „Damit 
haben sie immer eine Erinnerung an diesen aufregenden Tag“, 
so Bettina Pfeilschifter.

Weitere Informationen zur Johanniter-Jugend in Wenzenbach 
und Anmeldung bei Gruppenleitung Bettina Pfeilschifter, unter 
Tel.: 0160 91654751.
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Juradistl-Streuobst 
Unser Obst ist Mehrwert –  
das Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes Regensburg 
 

 

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2015 
Der Landschaftspflegeverband Regensburg hat im Rahmen seines Juradistl-Programms ein Streuobstpro-
jekt gestartet, das etwas für den Erhalt unserer schönen Obstgärten und Streuobstbestände tun möchte 
und auch im Herbst 2015 fortgesetzt wird. In der Juradistl-Apfelschorle der Kelterei Nagler wird bereits seit 
Juli 2013 heimisches Streuobst verarbeitet und es soll noch mehr werden! 
 

Die Ziele unseres Projektes sind: 
 Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Landkreis  Der Erhalt unserer Obstbäume 
 Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger  Naturschutz in Dorf und Flur 
 Die Wertschätzung für unsere Obstbäume verbessern.  

 

Dazu werden wir im Herbst 2015 wieder Obstsammelaktionen im Landkreis Regensburg durchführen.  
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten 
Obstgärten und Streuobstbeständen! 
 

 

Obstsammlung 2015 
Sammeltermine:  Samstag, 26. September 2015 und  

Samstag, 10. Oktober 2015  
jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr 

Wo? Unterpfraundorf auf dem Bauernhof Glaser  
(Jakobsweg 4, 93176 Beratzhausen) 

 

Das gesammelte Obst geht an die Kelterei Nagler in Regensburg, die die Juradistl-Apfelschorle 
herstellt. 

 Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen Sie 
Ihre Äpfel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht lose!). 

 Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten: 

o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,- € / 100 kg. 

o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere Nagler-Fruchtsäfte  
(100 kg Äpfel = 50 Liter Saft). Sie bezahlen eine Verarbeitungsgebühr von 0,59 € / l. Der Saft 
kostet normal ca. 1,45 € / l. Bei 100 kg Äpfel im Umtausch beträgt die Ersparnis also ca. 43 
Euro und ist damit sehr lukrativ. Die Saftabholung ist in Regensburg bei der Kelterei Nagler 
(Galgenbergstraße 17) möglich. 

 Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim Landschaftspflegeverband 
Regensburg anmelden (Josef Sedlmeier, Tel. 0941/4009-361, Fax 0941/4009-299,  
e-mail: josef.sedlmeier@landratsamt-regensburg.de). 

 Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen Wiegeschein. Wir erfassen Ihre Bank-
verbindung und leiten die Daten an die Kelterei Nagler weiter. Die Auszahlung erfolgt per Überwei-
sung oder Barabholung bei der Kelterei Nagler in Regensburg. 

 Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, bitte unbedingt mitbringen 
und bei der Sammelstelle angeben! 

 

Landschaftspflegeverband Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg 
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf  ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen) ...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage .........116 117
Johanniter-Unfall-Hilfe  ..................................... 0941/46467-200
Bayernwerk Störungsdienst (Strom)  ..................0941/28003366
REWAG ..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Nachrichten aus dem Kindergarten

Kindergartencup

Bild: Matthias Eisenreich 

Im Juli stieg wieder der alljährliche Kindergartencup des SV 
Wenzenbachs.
Viele Zuschauer, darunter auch Bürgermeister Sebastian Koch, 
der - wie es der Tradition mittlerweile entspricht - für die Fuß-
ballprofis von morgen Medaillen stiftete, zeigten sich von der 
fußballerischen Qualität der Turnierteilnehmer begeistert. Den 
ersten Platz belegte die Mannschaft aus Zeitlarn, Mannschaft 
Irlbach 1 war zweiter. Auf dem Bild ist Irlbach 2 zu sehen.

Auf Wiedersehn, auf Wiedersehn

Johanniter-Krippenkinder feiern  
in einen neuen Lebensabschnitt
Wenzenbach. Die Krippenzeit ist vorbei und der Übertritt in 
den Kindergarten steht bevor: Die „älteren“ Krippenkinder der 
Johanniter-Kinderkrippe „Zaubergarten“ in Wenzenbach sag-
ten beim großen Abschiedsfest „Tschüss!“ und „Servus!“. Im 
Rahmen des Festes nutzte der Elternbeirat die Gelegenheit, 
sich bei allen Spendengebern zu bedanken, die die Realisie-
rung des Zaunprojekts sowie das neue Außenglockenspiel 
möglich gemacht hatten:
Die Firma Schön Holzhandel spendete beispielsweise die Holz-
bretter, die Johanniter wiederum spendierten die Farbe und 
hatten beim Einkauf von Familie Ferstl - den Inhabern von „der-
Raumhoch3“ - einen Sonderpreis erhalten. Die Raiffeisenbank, 
Herr Fred Büchl - Großvater eines der Krippenkinder - sowie 
Herr Klaus Adler - Vater zweier Schützlinge - unterstützten die 
Aktionen mit großzügigen Geldspenden. Außerdem dankte der 
Elternbeirat auch dem anwesenden Bürgermeister Sebastian 
Koch stellvertretend für die Gemeinde, da diese den Differenz-
betrag bezahlt und sich um den kompletten Aufbau des Zauns 
und des Glockenspiels gekümmert hatte.

Nach dem einstudierten Abschiedslied „Auf Wiedersehn, auf 
Wiedersehn“, ließen Klein und Groß das fest bei Speisen und 
Getränken gemütlich ausklingen. „Wir wollten den Kinder den 
Start in den neuen Lebensabschnitt so schön wie möglich 
machen“, so Krippenleitung Christine Mansmann, „wir verab-
schieden die Kinder mit einem weinenden und lachenden Auge 
und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.“ Vor allem aber 
sei sie sehr bewegt, dass der Elternbeirat um Andreas Wag-
ner, Carina Braun, Nina Dietz, Elisabeth Bergler und Martina 
Schindelar nicht nur bei dem Fest, sondern auch generell, so 
ein guter und wichtiger Rückhalt für die Einrichtung sei.
Weitere Informationen zur Johanniter-Kinderkrippe „Zaubergar-
ten“ in Wenzenbach und  Anmeldung bei Einrichtungsleitung 
Christine Mansmann, unter Tel.: 09407 8126979.
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Nachrichten aus der Schule

Schulanfangstermine  
für die Grundschule Wenzenbach

Unterrichtsbeginn für die Klassen 2-4:
Dienstag, 15.09.2015, 7.45 Uhr

Unterrichtsbeginn für die 1. Klassen:
Dienstag, 15.09.2015, 8.30 Uhr

Die Buben und Mädchen der 1. Klassen versammeln sich bitte 
um 8.30 Uhr mit ihren Eltern und weiteren Angehörigen in der 
Turnhalle der Grundschule.
Die „Sonnenblume“ „in kinderfreundlicher Größe“ bitte nicht 
vergessen!
Dort wollen wir sie herzlich begrüßen. Anschließend verbrin-
gen die Kinder einen ersten „Schnupperschultag“ (bis ca. 
10.30 Uhr) mit ihren Klassenlehrerinnen im Klassenzimmer. Im 
Anschluss daran kommen die Schulanfänger mit ihren Lehre-
rinnen wieder in die Turnhalle zurück zu ihren Eltern, die sich 
die Wartezeit dort mit Kaffee und Kuchen verkürzen dürfen. Ab 
Freitag, 19.09.2014 haben auch die Schülerinnen und Schüler 
der 1.Klassen bereits stundenplanmäßigen Unterricht.

Unterrichtsende für alle Klassen:
15./16.09.2014 - 11.00 Uhr
ab 17.09.2015 - stundenplanmäßiger Vormittags- und auch 
Nachmittagsunterricht

Schulanfangsgottesdienste:
Mittwoch, 16.09.2015, 9.45 Uhr, 2./3./4.Klassen
Donnerstag, 17.09.2015, 9.45 Uhr, Schulanfänger

Abfahrtszeiten und Haltestellen für den Schulbus finden Sie 
auf der Rückseite dieses Schreibens. Sollten sich noch Ände-
rungen ergeben, entnehmen Sie diese bitte der Presse (MZ 
vom Samstag, 12.09.2015, Septemberausgabe des Amtsblat-
tes der Gemeinde Wenzenbach oder „B16 - Zeitschrift für den 
Bereich der Gemeinden Bernhardswald und Wenzenbach“).

Elternabend mit Wahl der Klassenelternsprecherin/des 
Klassenelternsprechers:
1.- 4 Klassen Ort: Grundschule (jeweiliges Klassenzimmer)
  Zeit: Mittwoch, 23.09.2015, 18.00 Uhr
Die Wahl des Elternbeirats der Grundschule findet statt am 
Mittwoch, 23.09.2015.
Die gewählten 1. Klassenelternsprecher/-innen der Grund-
schule bitten wir an diesem Tag um 19.30 Uhr in den Raum 
115.

Herbstferien:
Montag, 02.11. - Freitag, 06.11.2015

Informationsveranstaltung zum Übertritt an weiterführende 
Schulen (Gymnasium, Realschule, Mittelschule, Wirt-
schaftsschule):
Zeit: Mittwoch, 25.11.2015, 19.00 Uhr;
Ort: Grundschulgebäude

1. Elternsprechtag:
Zeit: Donnerstag, 12.11.2015, 16.30 -19.30 Uhr;
Ort: Grundschulgebäude

Schulanfangstermine  
der Mittelschule Wenzenbach

Schuljahr 2015/2016
Unterrichtsbeginn für die Klassen 5 - 10:
Dienstag, 15.09.2015, 7.45 Uhr

Unterrichtsende für alle Klassen:
15./16.09.2015  11.00 Uhr
17./18.09.2015  12.45 Uhr
ab 21.09.2015  stundenplanmäßiger Vormittags- und auch 

Nachmittagsunterricht

Schulanfangsgottesdienste:
Mittwoch, 16.09.2015: 8.30 Uhr für alle Klassen der Mittel-
schule

Elternabend mit Wahl der Klassenelternsprecherin/des 
Klassenelternsprechers:
5.-10. Klassen - Ort: Mittelschule im jeweiligen Klassenzimmer
Zeit: Montag, 21.09.2015, 18.00 Uhr
Die Wahl des Elternbeirates der Mittelschule findet statt am 
Montag, 21.09.2015.
Die gewählten 1. Klassenelternsprecher/-innen der Mittel-
schule bitten wir an diesem Tag um 19.30 Uhr in den Raum 
E07 im Gebäude der Mittelschule.
Elternabend für Ganztagsbetreuung mit Johanniter (OGS) 
Donnerstag, 01.10.2015, 18.00 Uhr

Herbstferien:
Montag, 02.11. bis Freitag, 06.11.2015

1. Elternsprechtag:
Zeit: Donnerstag, 12.11.2015, 16.30 -19.30 Uhr;
Ort: Mittelschulgebäude

Rathaus Rallye - Die Grundschule Irlbach 
erkundet das Rathaus

Bild: Martina Schaeffer 

Zum Ende des Schuljahres hin sammelten wieder einige Schü-
ler in der Rathaus-Rallye Informationen über die Gemeinde.
An Hand eines kurzen Fragenbogens wurden Aufgaben über 
die Geschichte und den einzelnen Tätigkeitsbereichen in der 
Gemeindeverwaltung gestellt, welche sie mit großem Spaß und 
Ehrgeiz lösten.
Im Anschluss durften die Schüler im Sitzungssaal des Rathau-
ses als „kleine Gemeinderäte“ tagen und zusammen mit Ihrer 
Lehrerin Frau Rösch Themen bearbeiten.
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Die Mittelschule gemeistert!

Foto Ralf Strasser!!!

Bürgermeister Sebastian Koch gratulierte Ende Juli den ins-
gesamt 58 Absolventinnen und Absolventen der Mittelschule 
Wenzenbach zum erfolgreichen Mittelschulabschluss, Quali 
oder M-Zug-Abschluss.
In seiner Rede verglich er die Schullaufbahn der jungen 
Erwachsenen mit der Tour de France.
Die Tour habe in diesem Jahr insgesamt 22 Etappen gehabt. 
Darunter schwere und mühsame Bergetappen ebenso wie 
etwas angenehmere Talstrecken. Gelegentlich habe es auch 
steile Abfahrten gegeben. Hier mussten sich die Radprofis 
ganz besonders konzentrieren und durften sich keine Fehler 
erlauben. Ganz ähnlich seien sicherlich die 9 bzw. 10 zurück-
liegenden Schuljahre verlaufen. Auch hier wird es Momente 
oder einzelne Fächer gegeben haben, die den Schülerinnen 
und Schülern nur schwer von der Hand gegangen sind. In 
anderen Situationen sah es vielleicht ganz anders aus und es 
lief einfach rund für die Jugendlichen.
Bei der Tour de France treten die Radfahrer bekanntlich nicht 
als Einzelkämpfer, sondern nur im Team an. Auch hier beste-
hen Parallelen zur Schullaufbahn, die man stets im Klassenver-
band meistert. Bürgermeister Koch wünschte den Abschluss-
schülerinnen und -schülern, dass sie sich die Fähigkeit zum 
Teamwork bewahren und auch im künftigen Beruf hilfsbereite 
Kollegen zur gegenseitigen Unterstützung finden.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag  ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag ............................................. 14 bis 18 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
für Wenzenbach

Gottesdienste im Evang. Gemeindesaal, Feuerwehrhaus
Sonntag, 06. September 2015, 11.00 Uhr
Sonntag, 20. September 2015, 11.00 Uhr mit Konfirmandenein-
führung

Barrierefreie Gottesdienste in den Seniorenheimen
Mittwoch, 30. September 2015, 10.00 Uhr in der Kapelle des 
Seniorendomizils Haus Josef Wenzenbach
Mittwoch, 30. September 2015, 16.00 Uhr in der Kapelle des 
Pflegeheimes St. Bernhard Bernhardswald
Die evang. Gottesdienste sind wie gewohnt in ökumenisch 
offener Form. Herzliche Einladung an alle Wenzenbacher und 
Bernhardswalder Gemeindeglieder.

Seniorennachmittag im Seniorendomizil  
Haus Josef, Wenzenbach
Dienstag, 01. September 2015 von 14.00 bis 16.00 Uhr
(Kontakt: Ute Stellmacher, Tel. 09407 / 405460)

Ökumenisches Taizégebet und Predigtvorgespräch
entfällt im September

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt
(für ca. 6 Monate bis 2 Jahre alte Kinder)
Jeden Donnerstag von 08.00 bis 10.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
saal.
(Leitung: Marion Schönsteiner, Tel. 09407 / 30500)

Ökumenischer Familienkreis Wenzenbach
Monatliche Treffen, um sich gegenseitig auszutauschen und 
mit anderen Familien zusammen Freizeit zu gestalten.
Ansprechpartnerin ist Sandra Saller, Tel. 812383

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst Wenzenbach
Es gibt ein Team, die in den Regensburger Krankenhäusern 
Besuche machen. Wer mitmachen möchte, ist gerne willkom-
men. Ansprechpartnerin: Brigitta Schwarz Tel. 09407 / 30395.

 IMPRESSUM

Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
Verlag + Druck Linus WitticH KG, 
(p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-straße 1, 91301 Forchheim, telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach sebastian Koch,  
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach.
Verantwortlich für den sonstigen  
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne im Verlag + Druck Linus WitticH KG

im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. 
Versandkostenanteil zu beziehen. Für textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder 
der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige  
Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
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Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf schadenersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Peter, Wenzenbach

Mi. 02.09.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Di. 08.09.
19.30 Uhr Frauenrunde trifft sich im Pfarrheim

Mi. 16.09.
18.30 Uhr Workshop „Achtsam Essen“

Sa. 19.09.
18.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Irlbach zum 

Beginn der Pfarreiengemeinschaft (Gottes-
dienst in Wenzenbach entfällt)

So. 20.09.
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Beginn der Pfarreienge-

meinschaft
zugleich Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim
11.00 Uhr  Kirchencafe

Fr. 25.09.
19.30 Uhr Gebetskreis im Pfarrheim

Mi. 30.09.
12.30 Uhr Seniorenfahrt nach Konnersreuth

Sa. 03.10.
19.00 Uhr Eröffnung Fotoausstellung im Pfarrstadl

So. 04.10.
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank
14.00 Uhr Weinfest im Pfarrheim

In den Sommerferien ist bis einschließlich 13. September 
jeweils am Sa. 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst und am Sonn-
tag, der Pfarrgottesdienst um 10.00 Uhr (8.00 Uhr-Messe ent-
fällt)

Start der Pfarreiengemeinschaft
Am 19. September begehen wir den Beginn der Pfarreienge-
meinschaft Wenzenbach-Irlbach. Wir beginnen mit einem Got-
tesdienst um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Irlbach. Anschließend 
ist Kirchweihfest im Kirchenkeller. Dabei wird auch das neue 
Seelsorgeteam vorgestellt (der Abendgottesdienst in Wenzen-
bach entfällt).
Am Sonntag 20. September wird das Seelsorgeteam beim 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in Wenzenbach eingeführt (der 9.00 
Uhr Gottesdienst in Irlbach entfällt). Nach dem Gottesdienst ist 
Kirchencafe mit Möglichkeit zur Begegnung.

Gottes Segen ist wie ein großes Zelt

Die Kinder sollen es spüren: Gottes Segen ist wie ein großes Zelt 
(Bild: Rudi Berzl)

Kurz vor Ende des Schuljahres trafen sich die Eltern-Kind-
Gruppen aus Irlbach und Wenzenbach zum Abschlussgottes-
dienst in der Pfarrkirche Irlbach. Gemeindereferentin Simone 
Berzl veranschaulichte mit Zelt und Fallschirmtuch, dass Gott 
mit seinem Segen bei uns ist und uns schützt und begleitet. 
Die Kinder durften das auch gleich ausprobieren, wie es sich 
anfühlt beschützt zu sein (siehe Foto). Nach dem Gottesdienst 
hatte die Leiterin der Gruppen, Daniela Henninger, im Pfarrgar-
ten eine kleine Brotzeit organisiert. Danach war für die Kinder 
noch Zeit zum Spielen und für die Eltern Zeit für Gespräche.
Rudi Berzl, Gemeindereferent

Vereine und Verbände

Schützenverein Gambachtal Fußenberg e.V.

Termine September 2015

Datum Was Wo Uhrzeit 
Freitag 

04.09.2015 
Übungsschießen, 
Pokalschießen 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Mittwoch 
09.09.2015 

3. Auflage- 
Wanderpokal 

Mittelschule 
Wenzenbach 

18.00  
22.00 

Freitag 
11.09.2015 

Übungsschießen, 
Pokalschießen 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Mittwoch 
16.09.2015 

Vorschießen Wanderpokal 
Damen 

Mittelschule 
Wenzenbach 

18.30 

Freitag 
18.09.2015 

Übungsschießen, 
Pokalschießen 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Mittwoch 
23.09.2015 

Sektionsvergleich Höhenhof/Donaugau 17.00   
21.00 

Freitag 
25.09.2015 

1. Königsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Freitag 
25.09.2015 

Wanderpokal Damen Mittelschule 
Wenzenbach 

17.30 

Samstag 
26.09.2015 

Sektionsvergleich Höhenhof/Donaugau 09.00  
14.00 

Mittwoch 
30.09.2015 

Vorschießen Wanderpokal 
Schützenklasse 

Mittelschule 
Wenzenbach 

18.30 

Trainingszeiten:
Dienstag  18.00 - 21.00 Uhr
Freitag  ab 18.00 Uhr



- 12 -

FFW Wenzenbach

Vorankündigung:
Die Freiwillige Feuerwehr Wenzenbach lädt am Samstag, den 
24.10.2015, herzlich zu ihrem Weinfest in das Gerätehaus ein. 
Für eine musikalische Umrahmung und das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in einer 
gemütlichen Atmosphäre und mit gutem Wein feiern zu dürfen. 
Weitere Informationen zum Programmablauf erhalten Sie im 
kommenden Amtsblatt.

Stockschießen -  
Eine Traditionssportart geht neue Wege!

Am 25. Juli wurde die neue Stockbahn des EC Schönberg-
Wenzenbach eingeweiht. Im Rahmen der Einweihungsfeier 
durfte Bürgermeister Sebastian Koch an die Stockschützen 
einige Worte richten. Er verwies unter anderem auf die Ent-
wicklung des Vereins. Diesen habe man 1970 gegründet und 
er hatte zu Beginn lediglich 23 Mitglieder. Heute ist der EC 
mit über 200 Sportlern einer der größten Eisstockvereine der 
Region. Dieser Erfolge ist laut Koch das Ergebnis tatkräftiger 
Arbeit. Mit der neuen Bahn zeigen die Stockschützen, dass 
man mit der Zeit gehe. Auch wenn das Stockschießen eine 
recht traditionelle Sportart sei, so habe man nun auch hier in 
Wenzenbach die Möglichkeit, diese nach modernsten Stan-
dards auf einer technisch ausgereiften Bahn zu praktizieren.

Die Herstellung der sieben gepflasterten Bahnen kostete insge-
samt 30.000 Euro zuzüglich etwa 600 unentgeltlich geleisteter 
Arbeitsstunden von Vereinsmitgliedern. Die Gemeinde Wen-
zenbach gab einen großzügigen Zuschuss von 12.000 Euro 
und wünscht den Schützen für die Zukunft viel Spaß und Erfolg 
auf den neuen Bahnen.

Kath. Frauenbund Wenzenbach

September 2015
Mittwoch 9.9.
Tagesausflug nach Rattenberg am Inn in Öster-
reich mit Mittagessen. Am Nachmittag Fahrt zur 
Wochenbrunner Alm am Wilden Kaiser. Treff-
punkt 6.30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Anmeldung bei Marianne Biederer Tel. 414 oder 

Helga Starke 958913.

Montag 14.9.
Ab 19 Uhr Spieleabend

Mittwoch 16.9.
14 Uhr Missionsstrickkreis

Donnerstag 17.9.
8.30 Uhr Frauenfrühstück

Mittwoch 30.9.
14 Uhr Missionsstrickkreis

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2194

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim
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RICHTIGSTELLUNG
Aufgrund eines technischen Fehlers wurde die Anzeige der 
Orthopädieschuhtechnik Franz Seidl GmbH in der Juni-  

und Juli-Ausgabe versehentlich doppelt veröffentlicht.
Wir bitten unseren Fehler zu entschuldigen. 

Verlag & Druck LInuS WITTICh KG Forchheim

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Den Schwarzwald erleben

„Wochenpauschale HP“ 
Anreisetage: Donnerstag, Freitag oder Sonntag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
6x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag
- freie Fahrt mit Bahn und Bus im Schwarzwald
  mit der Konuskarte 
- kostenloses W-Lan

7 Übernachtungen mit HP p.P.  ab 355,- 
€

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger 

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet 

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus 

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

15 % Frühbucherrabatt*
* auf alle Buchungen bis 15. Sept. für Ihren Aufenthalt
   vom 1. Nov. bis 6. Dez. 2015

91301 Forchheim   ·   Peter-Henlein-Straße 1 

Danke
…...sagen möchte ich auf diesem 
Wege allen meinen Kunden. 
Nach über 33 Jahren im Außen-
dienst des Verlages LiNuS WittiCH 
in Forchheim – Schrobenhausen – 
Forchheim kann ich nun die tage 
etwas ruhiger angehen.

Das gegenseitige Vertrauen, welches sich in den Jahren auf-
gebaut hat, schenken Sie bitte meiner Kollegin Frau Violetta 
Windisch, mit der ich seit Jahren bestens im Team zusammen-
gearbeitet habe. Frau Windisch ist Ihnen ja vom Telefon keine 
Unbekannte.
In Frau Windisch haben Sie auch in Zukunft eine kompetente 
und engagierte Mitarbeiterin des Verlages an Ihrer Seite. 

Bitte senden Sie ihre zukünftigen Anfragen  an:
tel. 09191 723256 · Fax 09191 723242
E-Mail: v.windisch@wittich-forchheim.de

ihnen, ihrer Familie, sowie ihrem team wünsche  
ich für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und  
Zufriedenheit.

Bernd Lange
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Gleich mitmachen!

Berichten Sie über

Ihre Heimat.

Veröffentlichen Sie

kostenlos Artikel.

www.localbook.de
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Nachrichten. Veranstaltungen. 
Freizeit-Tipps. 
Jetzt aktuell auf dem Smartphone.

Artikel aus dem „Amtsblatt der Gemeinde Wenzen-
bach“ finden Sie natürlich auch in localbook auf Ih-
rem Smartphone.

Wenzenbach 
wird mobil.

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Restaurant "Leerer Beutel" in Regensburg
Wechselnder, frisch zubereiteter Mittagstisch, von Dienstag bis Freitag
2-Gang-Menü für 6.50 Euro
Spezielle Sonntagskarte -  "Sonntagsbraten wohlgeraten".
Unsere Öffnungszeiten:
So. 11.00 - 14.00 Uhr | Mo. 18.00 - 01.00 Uhr | Di. - Sa. 11.00 - 01.00 Uhr
Feste feiern, wie sie fallen!
Hochzeiten, Geburtstage, Jubiläums-, Firmen- und Weihnachtsfeiern... 
Oder einfach einen schönen Abend genießen!

KFZ-Meisterbetrieb

WALZER

Bräuweg  6 · 93173 Wenzenbach-Roith · ✆ 0 94 07 / 18 06 · Fax 32 82 · info@kfzwalzer.de

DI +  DO 
HU + AU- Abnahme

• Verkauf von Neu- und Importfahrzeugen
• Kundendienst mit Mobilitätsgarantie
• Frontscheibenreparatur
• Kundenersatzfahrzeuge
• Chiptuning mit Garantie            
• Günstige Reifeneinlagerung

• Unfallinstandsetzung
• Klima-Service
• Achsvermessung
• Autoverglasung
• Reifenservice www.kfz-walzer.go1a.de

Den Fachmann für Kanal- 

und Rohrreinigung hat mein Papa

gefunden – natürlich ...

in unserem Mitteilungsblatt!
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• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiten
• Pflege- u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)
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Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling
Gewerbegebiet Nord

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

30  Jahre Mabo-Sonnenschutz · „Jubiläumspreise“

Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr,
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. 16.00 - 18.00 Uhr


